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Stregsehubsehiffe
Die bereits an den VEB Deutsche Binnenreederei ausgelieferten und
neeh zur_iuslieferug.geiangenden_Stromsehnbsehiffe besitzen eine
Eeinlage mit 2 Spannungeebeneng die nach den neuesten Gesiehtsm
punkten und den eingengs.ernähnten Richtlinien gefertigt wurde;
nie Spreehenlege wird ein Handfunnspreehgerät mit dem in Stenerm
haue für ivisiemmg und Naehriehtenübermittlung montierten um;
Verkehrsfnnkgerät (40 W) verwendet;
änhini
In vorhergehenden wurde ein kurzer Überblick über die im VEB
Deutsche Binnenreederei rerhandenen und zu bauenden Sehiffsm
Elektreedniagen gegeben? indem gleichzeitig einige Probleme und
Ferderungen aufgeworfen Wüfdäne 1
nnfgabe dieses Beitrages soll es seing einen globalen Überblien
über die bestehenden und zu fertigenden Elektroanlagen auf Binm
nengütersehiffen und Schnbeinheiten der DDR zu schaffen; wobei
die auftretenden Probleme in diesem Rahmen nicht erschöpfend bee
. handelt werden können und die Beseitigung derselben bei Schiffsm' neubauten der Konzipierung von entsprechenden Aufgabenstellungen
und nachfolgender Projektierung sowie Konstruktion vorbehalten
sind; ' '
w‘
Herr Dipl„mIng„ Pe Schüßlerg VEB WTZ Dieselmotoreng Roßlaug DDR
iänhngaeggetriebe in der Binnenschiffahrt
Meine Damen und.Herren1
Ich möchte einige kurze Bemerkungen zum Beitrag von_Herrn Mühle
haus über die Optimierung der Schiffsgeschwindigkeit bei Flach»
wasserfahrten»machene ‚ _
Die primäre iufgabe eines mehrstufigen Schiffsgetriebes ist esg
bei verschiedenen Schiffswiderständen die maximale Motorleistung
ausnutzen zu können; Wenn man diesen Gedanken zugrundelegtg wird
84
man beim Stronschubhoot den'Schleppgang für das maximal erfordere _
liche Drehmoment auslegeng de he also Doppeltandenverband in tiee
in
fem Wasserg während man den Freifahrtgang für solche Fälle auslee
gen Wird? bei denen man bei verringerten Drehmoment auch die volle
Motorleistung ausnutzen nöchteg um die Geschwindigkeit zu erhöheng
—ae Be also Verband mit nnei Erähnen in tiefen Wassere
Das_Beispiel einer Schaltautonatih für die Aufgabe hatte ich hee
reite in neinem.Beitrag geneigte
Herr Mühlhaus schlägt rorg anstelle der gerätetechniseh recht aurwi
Äwendigen Verstellung der Propellerdrehnahl in.ibhängigkeit_rcn der
‘Eahreassertiefe die Verstellung der Propellerdrehsahl in einer Stne
re durchauführene Zu dieser Zweck soll der Freifahrtgang des detriee
bes für das maximale rropellermonent ausgelegt eerden und der
Schleppgang für eine hewußte.Verringerarg der Leistung nit Bäche
sieht auf die Wassertiefe versendet werdene
Q d D
Dies erscheint mir sehr aufwendige und ich möchte vorschlageng liem
her die Motordrehzahl in einer Stufe au reduzieren und dafür den
zweiten Vorausgang des Getriebes einausparene
Ein weiterer Vorteil der Reduzierung der Propellerdrehsahl durch
die Motordrehzahl besteht darine daß die reduzierte Drehzahl
justiert werden kann; während dies nach dem anderen Verfahren
nach Fertigstellung des Getriebes nicht möglich iste
Ich möchte abschließend noch benerkene daß ich in der Pause Gem
legenheitchatteg über diese Fragen mit Herrn Mühlhaus zu spreoheng
und ich möchte zugeben, daß ich als Maschinenbauer unter Umständen
einige Aspekte der Schubschiffahrt nicht richtig eingeschätzt habe
und meine Vorschläge unter Umständen auch anfechtbar sind;
Herr Inge Voigtländer, VEB WTZ Dieselmotoren, Rohlau, DDR
Verschleißermittlung bei Dieselmotoren
Sehr geehrtes Präsidium!
Sehr geehrte Damen und Herren!
"Ich möchte Ihnen mit wenigen Worten einige Gedanken erläu-
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